
Zukunf tsperspek t iven 
Badezentrum 
Sindelfingen

Alles ist 
möglich

www.badezentrum.de

Information und Fragebogen für 
Bevölkerung und Badegäste

Wie häufig sind Sie Gast im Badezentrum? 

Besuchen Sie das Badezentrum meistens…

Zum Schluss bitten wir Sie noch um drei für unsere 
Statistik wichtige Angaben:

Welche Bäder besuchen Sie ansonsten?

Auf welche Angebote legen sie am meisten wert 
beim Bäderbesuch? Bitte bewerten Sie von 
1 = gar nicht wichtig bis 5 = sehr wichtig:

max. 1 x im Jahr 

alleine

Geschlecht

die Mineraltherme 
Böblingen

Sportschwimmbecken  

Springerbecken 

Rutschen 

attraktiver Kinderbereich 

Wellenbecken 

Sauna 

Massagen

mehr Ruheflächen 

mehr Kurse 

gastronomisches Angebot 

Freibad

Weitere Angebote:

ca. 1x pro Woche 

als Vereins-
mitglied 

Alter PLZ

andere Bäder? 
welche:

2 bis 6 x im Jahr

mit der Familie

m

das Fildorado in 
Filderstadt

1	 2	 3	 4	 5	

mehrmals pro Woche

im Rahmen des 
Schulunterrichts

Jahre

ca. 1x im Monat

mit Freunden

w

keine andere 
Bäder

nie

im Rahmen von 
Kursangeboten?

2016 feiern wir das 40-jährige Jubiläum des Badezentrums 
Wir möchten dieses Jahr gemeinsam mit den Menschen, 
Institutionen und Organisationen, die die Geschichte des 
Sindelfinger Badezentrums geprägt und erlebt haben, ge-
bührend feiern – Sie sind alle herzlich eingeladen.

Neben allen Feierlichkeiten und Aktivitäten wollen wir in 
diesem Jahr aber auch die Weichen für eine erfolgreiche 
Zukunft des Badezentrums stellen. Nach 40 Betriebsjahren 
ist die Substanz des Badezentrums in die Jahre gekommen 
und auch das Angebot weißt in einigen Bereichen Hand-
lungsbedarf auf.

Daher hat die Stadt in Zusammenarbeit mit einem Bäder- 
experten drei mögliche Entwicklungsszenarien für die Zu-
kunft des Badezentrums erarbeitet. Ein wichtiger Aspekt 
aller drei Szenarien ist, das Badezentrum attraktiver zu 
machen und zugleich die derzeitige Funktion als Sport-
stätte für Schulen, Vereine und Individualgäste mit einem 
kostengünstigen Grundangebot zu erhalten. 

In diesem Flyer möchten wir Sie über die drei Varianten 
informieren und Sie einladen, sich aktiv am Entwicklungs-
prozess für das Badezentrum zu beteiligen und Ihre Ideen 
einzubringen. 

Ich danke Ihnen für Ihr aktives Mitwirken und freue mich 
gemeinsam mit Ihnen auf die Gestaltung der Zukunft  
unseres Badezentrums.

Ihr

Dr. Bernd Vöhringer
Oberbürgermeister

Wie soll Ihr Badezentrum 
der Zukunft aussehen?

Jetzt sind Sie gefrag t!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Freundinnen und Freunde 
des Badezentrums Sindelfingen,

F it  für die 
Zukunf t

Welche der drei Varianten würden Sie wählen?

Variante 1  Variante 2 Variante 3
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vA r i A n t e  i
generalsanierung und teilweise rückbau

vA r i A n t e  i i
generalsanierung und attraktivierung

vA r i A n t e  i i i  – generalsanierung 
und umfassende attraktivierung 
(Public-Private-Partnership-modell)

investitionsvolumen
·  ca. 11 bis 15 Mio. € (inklusive Sanierung)

maßnahmen
·  Sanierungsmaßnahmen zur Bestandssicherung und 
 energetischen Optimierung
·  Schließung der Sauna und Verlagerung Fitnessstudio 
 in die derzeitigen Saunaräume
·  geringfügige Attraktivierung des Kinder- und 
 Familienbereichs

zielgruppen / einzugsgebiet
·  Familienpublikum und Sportschwimmer aus dem 
 engeren Einzugsgebiet

umsetzung
·  vergleichsweise geringe Investitionskosten
·  Kostenreduzierung durch energetische Optimierung 
 und Rückbaumaßnahmen 
·  keine relevante Einnahmesteigerung und keine 
 Steigerung der Besucherzahlen 
·  geringes Investitionsrisiko
·  Bestand mittel- bis langfristig gesichert

Jährlicher Betriebskostenzuschuss
·  erhöht sich mit weiter steigender Tendenz

investitionsvolumen
·  ca. 20 bis 28 Mio. € (inklusive Sanierung)

maßnahmen
·  Sanierungsmaßnahmen zur Bestandssicherung 
 und energetischen Optimierung
·  Neubau eines thematisierten Familienbades 
 mit Aufenthaltszonen
·  Erweiterung Foyer mit Gastronomie
·  Neubau einer attraktiven thematisierten 
 Saunalandschaft

zielgruppen / einzugsgebiet
·  alle Altersgruppen mit Schwerpunkt Familie 
 und Saunagäste
·  Regionales Einzugsgebiet

umsetzung
·  Investition durch Stadt (Kreditaufnahme)
·  Reduzierung Energie- und Verbrauchskosten
·  Steigerungspotentiale bei Besucherzahlen 
 und Einnahmen
·  Erhöhung der Nebenumsätze
·  Investitions- und Betriebskostenrisiko bei der Stadt
·  Bestand langfristig gesichert

Jährlicher Betriebskostenzuschuss
·  Reduzierung möglich

investitionsvolumen
·  ca. 50 bis 60 Mio. € (inklusive Sanierung)

maßnahmen
·  umfassende Sanierung und Attraktivierung
·  Neubau eines thematisierten Familienbades mit 
 Aufenthaltszonen und vielfältiger Rutschenlandschaft
·  Neubau Foyer mit zentraler Gastronomie
·  Neubau einer attraktiven thematisierten 
 Erholungsbad- und Saunalandschaft

zielgruppen / einzugsgebiet
·  alle Altersgruppen mit Schwerpunkt Familie, 
 Saunagäste, Erholungssuchende
·  überregionales Einzugsgebiet

umsetzung
·  Investition und Betrieb durch privaten Partner
·  deutliche Steigerung der Besucherzahlen, 
 Einnahmen und Nebenumsätze
·  „Basisangebot Schwimmen“ zu weiterhin 
 günstigen Konditionen
·  Übertragung des Investitions- und Betriebsrisiko 
 auf privaten Unternehmer 
·  langfristige Verträge erforderlich

Jährlicher Betriebskostenzuschuss
·  Reduzierung möglich
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Aufgabe Saunalandschaft, Integration 
Fitnessstudio mit kleiner (Textil-)
Sauna und Dampfbad

Integration Fitnessstudio 
(privater Betreiber)
 in Altbestand Sauna

Anbau großes Familienbad 
mit Rutschenlandschaft

Moderate Attraktivierung 
Badehalle mit Kinderbereich

Anbau Familienbad 
mit Thematisierung

Erhalt Sportbad, ggf. mit 
Option Wellenbetrieb am 
Wochenende

Verlagerung Fitnessstudio 
(privater Betreiber)

Neubau Saunalandschaft 
mit Außenbereich 
(Saunagarten) Neubau Erholungsbad

optional: Parkdeck Parkdeck

Neugestaltung Foyer 
mit (Automaten-)Bistro 
und Verlagerung 
Verwaltung

Neugestaltung 
Eingangsbereich
mit zentraler 
Gastronomie

Neugestaltung 
Eingangsbereich
Umkleiden und 
Gastronomie


